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Werkschau von Kurt Aeschbacher und Mario Knopfler auf 3sat

Vom 10. September 1999 bis 17. Dezember 1999 zeigt 3sat 15 Reportagen «Menschen»
von Kurt Aeschbacher und Mario Knoépfler:

«Menschen». SF DRS 1993. In der ersten Ausgabe portratiert Kurt Aeschbacher Barbara
Cartland, die meistgelesene Liebesromanautorin - und Stiefgrossmutter von Lady Diana,
einen ehemaligen Profiboxer auf deutschen Rummelplatzen, einen ungewoéhnlichen
Klnstler mit Atelierblick aufs Matterhorn und eine Frau aus der Welt des Variétés.

«Menschen». SF DRS 1993. Im Zentrum der zweiten Sendung stehen Susanne Bartsch,
Partyqueen in New York, Barbara Hendricks, Starsangerin auf den klassischen
Weltbihnen, Walter Zaugg, Pilot fur «Special Operations» und Markus Lipertz,
Kunstmaler in Deutschland.

«Menschen». SF DRS 1993. Einblick in ihr Denken, Flihlen und Handeln gewahren eine
Kunstpfeiferin aus Wien, ein verantwortungsbewusster Maharadscha in Indien, ein
aussergewohnlicher Pfarrer in Rom und ein besonders beeindruckender Bauer im
Emmental.

«Menschen». SF DRS 1994. Vier Personen zeigen auf, wie verschiedenartig das Leben
ist: In Miami lasst die Schweizerin Katrin Theodoli in ihrer Werft die schnellsten
Luxusboote der Welt bauen. In Mexiko-City lebt ein Schuhputzer mit einer besonderen
Philosophie. Mitten in der Wiste zwischen Los Angeles und Las Vegas wohnt eine
Stripteasetanzerin mit eigenem Stripmuseum und in Luzern hat einer Frau das Schicksal
die Stimme genommen.

«Menschen». SF DRS 1994. Mit der Tierwelt in Berihrung kommen drei Menschen auf
ganz unterschiedliche Art: Ein Elefantenfuhrer in Indien gibt Einblick in eine
ungewohnliche Lebenswelt. Der Star der Schweizer Gantrufer berichtet vom Ende von
Viehbestanden auf versteigerten Bauernhéfen. Und ein kanadischer Okopirat und
Umweltaktivist zeigt auf einer Expedition, wie ehemalige Robbenféanger zu neuen
Verdienstmdglichkeiten kommen kénnen.

«Menschen». SF DRS 1994. Ein moderner Robinson lebt einsam auf seiner Insel mit
Tausenden von Vogeln. Eine junge Frau beweist mit unbandiger Lebenslust, dass man
die Hindernisse eines verkrippelten Korpers tiberwinden kann. Der Kiinstler Tim Rollins
zeigt in der verrufenen South Bronx von New York, wie er mit seiner Arbeit entwurzelten
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Jugendlichen, Drogenkranken und Gewalttatern neue Hoffnung gibt. Und der gefeierte
Schweizer Variété-Star Ursli Pfister (Christoph Marthaler) I1adt zum Besuch hinter die
Bdhnen in Berlin und Hamburg ein.

«Menschen». SF DRS 1995. Im westafrikanischen Kleinstaat Benin lebt die international
gefeierte Sangerin Angelique Kidjo und in Las Vegas ein Polizist, der nachts in einem
Variété als Tanzer auftritt. Im Bernbiet ermdglicht der letzte Hausierer Einblick in seinen
Alltag. Und im Blndnerland erfolgt schliesslich ein Blick hinter die Mauern eines
Schlosses: Kurt Aeschbacher besucht frn Weinbauern Gian-Battista von Tscharner.

«Menschen». SF DRS 1996. Vier Portrats von Menschen, die ein ausserordentliches
Leben flihren: Die Pfarrerin, die seit Jahren als Kaserin den Sommer mit 60 Stlick Vieh
auf einer einsamen Alp oberhalb Disentis verbringt; der junge Schweizer Wissenschafter,
der sich der Erforschung von Haien verschrieben hat; der exzentrische Klinstler, der
mitten in London in einem Glashaus verrlickte Glasskulpturen baut, und der
brasilianische Dichter, der seine Geschichten auf den Markten im Norden Brasiliens
vortragt und zum Zeitvertreib fantastische Holzschnitte herstellt.

«Menschen». SF DRS 1996. In Ho-Chi-Minh-City hilft eine Irin, zwar ohne Geld, aber mit
viel Energie den Strassenkindern. Im Zurcher Oberland baut sich eine betagte
Orchideenzuchterin einen tropischen Dschungel auf. In einem kleinen Waldkloster in
Thailand findet ein junger Buddhist ein neues Daheim. Und fur Aufsehen sorgt auf
Hamburgs Strassen ein witziger Travestiekinstler.

«Menschen». SF DRS 1996. Mit Leidenschaft unterwegs sind vier Menschen: Fur
Massimo Rocchi, Komiker und Sprachklnstler, ist «unterwegs sein» Programm. In der
Luft unterwegs ist eine junge Amerikanerin, sie tberbringt Privatflugzeuge und fliegt,
wenn es sein muss, auch einmotorige Maschinen ber den Atlantik. Zwischen zwei
Welten unterwegs ist der Schulhausabwart - ein Beduine aus dem Sinai - im Zurcher
Oberland und taglich unterwegs fir ihre Kundschaft ist eine tber 80-jahrige Gemusefrau
aus dem Elsass.

«Menschen». SF DRS 1997. Der Circus Ethiopia in Addis Abeba gibt Strassenkindern
die Chance, als Artisten aufzutreten und ein neues Leben zu beginnen. Die 18-jahrige
Sosina fand auf diese Weise als Schlangenfrau und Betreuerin von Zirkusneulingen eine
spannende Aufgabe. In New York sorgt eine junge Lebenskinstlerin, die ausserhalb der
gangigen Konventionen lebt, mit ihren Puppen fur Aufregung.

«Menschen». SF DRS 1997. Jimmy Nixon ist 82 Jahre alt, lebt auf den Bahamas, und
kiimmert sich seit 45 Jahren um die Aufzucht von Flamingos. Dank seiner Flrsorge
bewahrte er die Vogel vor dem Aussterben. «Menschen» besucht auch einen Schweizer
Kaffeeroster alter Schule, schaut hinter die Kulissen des Berner Stadttheaters und macht
uns bekannt mit Martin Schlapfer, einst einer der erfolgreichsten Ténzer unseres Landes,
jetzt Choreograph und Ballettdirektor in Bern. Von Bern geht es weiter nach New York,
zu einer engagierten ehemaligen Lehrerin in Harlem, die dort Wunder der besonderen Art
vollbringt.
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«Menschen». SF DRS 1998. Die Zoologin Christiane Knechtel lebt im Sudafrikanischen
Busch - allein mit wilden Rindern. lhre Herde von tber 350 afrikanischen Buffeln lebt im
Norden Sudafrikas in einem privaten Naturreservat, mit Léwen, Elefanten, Nashoérnern,
Giraffen und Warzenschweinen. Im Pariser «Moulin Rouge» gewahrt die Choreografin
einen Blick hinter die Kulissen. In Ecuador baut ein junger Schweizer fir die arme
Landbevdlkerung unter schwierigsten Bedingungen Hangebriicken aus alten Seilen und
Réhren der Erddlindustrie.

«Menschen». SF DRS 1998. Menschen, die sich mit Leib und Seele dem Theater
verschrieben haben: Die schwergewichtige schwarze Sangerin Bridget Fogle, die im
Berliner Wintergarten monatelang fur Begeisterungssturme sorgte, und Anthony Amato,
der in New York seit 50 Jahren das kleinste Opernhaus der Welt betreibt. Ein indischer
Kathakali-Tanzer, der diese faszinierende Kunst, weit entfernt von allen Einfliissen der
modernen Welt, weiter pflegt. Und Claude Merz, der eine ganz besondere Biihne fiir
seine Fahigkeiten wahlte: Auf Schweizer Wochenmarkten preist er als Marktschreier mit
grossem Erfolg seine Fleckenmittel an.

«Menschen». SF DRS 1999. Mit einem konfiszierten Schimpansenbaby begann die
Geschichte von Sheila Siddles in Sambia. Dank ihrer Flrsorge tUberlebte der
Schimpanse auf der Rinderfarm der Familie Siddles. Heute leben rund 70 Schimpansen,
ein Flusspferd, Papageien und Antilopen - ausnahmslos verwaiste Tiere - unter der
Obhut von Sheila. In der Nahe von New York lebt die Starpianistin Héléne Grimaud - auf
ihrem Anwesen beherbergt sie ein Rudel Wdlfe. In der nérdlichsten Ecke Kanadas hat
sich ein junges Ehepaar aus dem Berner Oberland mit 20 Huskies ein Leben in der
Einsamkeit aufgebaut. Und fiir den Bergdoktor im Onsernonetal sind auch mehrstiindige
Bergwanderungen kein Hindernis, wenn seine Patienten im abgelegenen Tessiner Tal
medizinische Hilfe brauchen.

5F - @in Unternehmen der SRG S5R Icl



	«Menschen». SF DRS 1997. Der Circus Ethiopia in Addis Abeba gibt Strassenkindern die Chance, als Artisten aufzutreten und ein neues Leben zu beginnen. Die 18-jährige Sosina fand auf diese Weise als Schlangenfrau und Betreuerin von Zirkusneulingen eine spannende Aufgabe. In New York sorgt eine junge Lebenskünstlerin, die ausserhalb der gängigen Konventionen lebt, mit ihren Puppen für Aufregung.

